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Aus dem
Verband

Portrait-Serie über
außergewöhnliche Karrieren 

unserer Absolventen
Um mehr Transparenz nach außen zu 
dokumentieren, starteten wir im Jah-
re 2005 eine Serie von Einzelportraits 
über unsere Vorstandsmitglieder 
und danach eine neue Reihe über 
außergewöhnliche Karrieren unserer 
Absolventen und –innen die seither 
ununterbrochen fortgeführt wird. 

Nach den hier zuletzt vorgestellten 
neuen Vorstandsmitgliedern kommt 
nun ein neu zum Vorstand koop-
tiertes Mitglied mit einem persön-
lichen Portrait an die Reihe. Es ist 
Daniel LASCHOBER, unser neuer 
Milchstammtischsprecher.
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Liebe Absolventen
und Absolventinnen!

Es freut mich sehr, mich als Milch-
stammtisch-Sprecher vorstellen zu 
dürfen!
Mein Name ist Daniel Laschober. 
Ich bin 24 Jahre alt und arbeite 
seit 2011 am elterlichen Milchvieh-
betrieb, den wir gemeinsam in 
Lichtenegg bewirtschaften. Da ich 
mich schon seit Kindheitstagen 
sehr gerne mit Tieren beschäftige 
und mir die landwirtschaftliche Ar-
beit gefällt, war für mich schon früh 
klar, dass ich den elterlichen Be-
trieb übernehmen möchte. Nach 
Abschluss der HS Lichtenegg ab-
solvierte ich die dreijährige LFS 
Warth in der Fachrichtung Land-
wirtschaft. Diese schloss ich 2011 
mit dem landwirtschaftlichen 
Facharbeiter ab. 2012 machte ich 
den Facharbeiter im Bereich Forst-
wirtschaft. Da ich mein Wissen im 
Bereich der Landwirtschaft noch 

weiter vertiefen wollte, legte ich im 
Jahr 2015 die Prüfung zum land-
wirtschaftlichen Meister nach 
der dreijährigen Modulausbildung 
ab. Ich sehe meine Zukunft in 
der Milchproduktion und finde, 
dass sich die Bucklige Welt dafür 
gut eignet. Deshalb haben wir uns 
am Betrieb für den Neubau eines 

Milchvieh-stalles entschlossen, 
dabei waren uns Tierwohl und Ar-
beitskomfort besonders wichtig.
Ich freue mich, dass ich das Amt des 
Milchstammtisch-Sprechers von Hu-
bert Piribauer übernehmen darf 
und so zukünftig meine Ansichten 
sowie mein landwirtschaftliches In-
teresse mit euch teilen kann. 

60 Jahre LFS-Warth -
85 Jahre Absolventenverband

90 Jahre Landwirtschaftsschule 
der Buckligen Welt

Gesucht sind weiterhin Daten, Informationen aber vor allem 
noch (Klassen-) Fotos aus der Gründungszeit 1924 bis 2004.

Kontaktnahme über den AV-GF Karl Lobner unter:
<absolventenverband@lfs-warth.ac.at> 

Absolventenreisen
AV-Bildungsreise nach Peru 

findet vom 26. 4.- 8. 5. 2019 
statt. Siehe Einladung und 
Programm auf Seite 2 / 3.
	 Informationen zur Reise er-
halten Sie von Franz Riegler 
oder Othmar Steurer:
othmar.steurer@aon.at oder
0664-73873202
	 Anmeldung nur direkt beim 
Veranstalter MOSER-Reisen, 
lt. Beilage.

Motorsägen-
Abverkauf aus 

Kommissionsware
Kontakt LFS: 02629/2222-17 

oder 
karl.lobner@lfs-warth.ac.at

AV-Bildungsreise
Donaukreuzfahrt findet An-
fang September 2019 statt. 	
Die Einladung erfolgt in der 
nächsten Ausgabe.

Erwachsenenbildungsprogramm 2018/2019
Das Erwachsenenbildungsprogramm 
wurde bei den Vorstandssitzungen 
vom 29. 6. und 10. 9. 2018 wie folgt 
beschlossen:

•	 Absolvententag am Freitag, 
dem 16. Nov. 2018 um 19.00 Uhr 
beim Eisgreissler in Königsegg bei 
Krumbach; Generalversammlung und 
danach Lichtbilder-Vortrag: „Trenti-
no-Welschtirol“ (sh. auch gesonderte 
Einladung auf letzter Seite dieser 
Ausgabe).

•	 Milchstammtisch in der LFS-
Warth in 2019; Termin noch offen 
(Einladung in nächster Ausgabe).

•	 Hausball 2019 am Samstag, dem 
5. Jänner als die gesellschaftliche 

Großveranstaltung (sh. Einladung 
und Ballinfo) ab 19.00 Uhr in der LFS-
Warth.

•	 Maisbautag Ende Jänner in 
Lichtenwörth, Gh Halbwax - als 
Abendveranstaltung (Einladung in 
nächster Ausgabe).

•	 AV- Bildungsreisen 2019: 
26. April- 8. Mai nach Peru
(Einladung in dieser Ausgabe)
Anfang September - Donau-
kreuzfahrt
(Einladung in der nächsten Ausga-
be).

•	 Zusätzliche Veranstaltungen nach 
Erfordernis und Maßgabe der Mög-
lichkeiten 
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Einladung: AV-Bildungsreise nach Peru 26.4.- 8.5. 2019

Mitgliedsbeiträge – Beitritte für Periode 2017 bis 2018!
	 Der Geschäftsführer ersucht die noch ausstän-
digen MB für 2017/18 mit einmalig € 18,- per Über-
weisung auf das Konto:

IBAN: AT92 3264 7001 0240 1487
BIC: RLNWATW1647
oder besser mit einmalig nur € 15,- per Einziehungs-
auftrag zu begleichen. In der Ausgabe (1/2017) lag 
ein Erlagschein bzw. ein Einziehungsauftrag bei. Der 
Einziehungsauftrag kann aber auch jederzeit von der 
AV-homepage heruntergeladen werden.

	 Schon mehr als die Hälfte der einzahlenden 
Mitglieder hat die günstige und bequeme Art 
über den Einziehungsauftrag gewählt: ausfüllen - 
unterschreiben - an die Schule senden - fertig!

	 Es genügt den Einziehungsauftrag einmalig zu 
erteilen!!! - muss nicht alle zwei Jahre erneuert 
werden. 

Vielen Dank jedenfalls im Sinne aller Mitglieder!

Ihr Geschäftsführer, Mag. Karl Lobner

	 PS: Bei Fragen betreffend die Einzahlung der Mit-
gliedsbeiträge bzw. auch bei Neubeitritten, Adressän-
derungen, Falschzusendungen usw. bitte Kontakt mit 
Herrn Stangl, persönlich im Sekretariat der LFS - Warth 
oder unter der Telefonnummmer: 02629/2222-0 Mon-
tag-Freitag von 8 - 15 Uhr erreichbar bzw. jederzeit un-
ter e-mail: absolventenverband@lfs-warth.ac.at.	

	 Auf der homepage www.lfs-warth.ac.at der LFS-
Warth ist ein eigenes Fenster eingerichtet (homepage 
- Kopfzeile oben rechts).
	 Hier sind nun neben verschiedenen Hinweisen und 
Informationen auch laufend die letzten AV-Nachrich-
ten und Fachvorträge der Absolvententage in voller 
Länge zum Nachlesen und Herunterladen zu finden 
sowie das Einziehungsformular für den Mitglieds-
beitrag als pdf.

	 Außerdem hat der Verband eine eigene e-mail - 
Adresse eingerichtet:
absolventenverband@lfs-warth.ac.at

AV auf Homepage der LFS-Warth
und eigener E-mail-Adresse!

Peru	
  
Zauberhafter	
  Andenstaat	
  –	
  Auf	
  den	
  Spuren	
  des	
  Inkareiches	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  	
  
	
  

Arrangementpreis:	
   	
   €	
  2.995,-­‐	
  

26.04.	
  -­‐	
  08.05.2019	
   ab/bis	
  Wien	
  

	
  

Im	
  Arrangementpreis	
  inkludiert	
   Wunschleistungen	
  und	
  nicht	
  inkludierte	
  Leistungen	
  

	
  

• Machu	
  Picchu	
  –	
  Geheimnisvolle	
  Inkastadt	
  
• Colca	
  Canyon	
  –	
  La	
  Cruz	
  del	
  Condor	
  
• Alpacas,	
  Vicunyas	
  &	
  Kartoffel	
  –	
  Perus	
  natürlicher	
  Reichtum	
  

Arrangementpreis:
€ 2.995,-
26.04. - 08.05.2019
ab/bis Wien

Programmänderungen vorbehalten!
Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen / max. 24 Personen 

Im Arrangementpreis inkludiert
 	 Linienflüge Wien - Madrid - Lima 
und retour (mit Iberia, Economy) mit 
einem Freigepäckstück (max. 23 kg)
 	 Flughafentaxen und Sicherheits-
gebühren inkl. Flugabgabe
(dzt: € 130,-)
 	 Inlandsflüge: Lima - Arequipa & 
Cuzco - Lima

 	 11 Nächtigungen mit Frühstück 
in Hotels & Haciendas der landesty-
pischen Mittelklasse mit Frühstück
 	 Sonstige Verpflegung 5x Mittagessen 
 	 Rundfahrt im privaten Fahrzeug 
gemäß Reiseprogramm
 	 Bahnfahrt Ollanta - Aguas Calientes 
- Ollanta
 	 Ausflüge, Besichtigungen & 
Eintrittsgebühren gemäß Reisepro-
gramm
 	 Lokale deutschsprachige Reiselei-
tung vor Ort

 Wunschleistungen und nicht inklu-
dierte Leistungen
 	 Einbettzimmerzuschlag: € 459,-
 	 Getränke, zusätzliche Mahlzeiten 
und persönliche Ausgaben
 	 Weitere Eintritte und Trinkgelder

Alle Preisangaben sind in Euro und 
gelten pro Person. 
Stand: 19.07.2018. Bitte beachten 
Sie unsere Reiseinformationen!

Es gelten die verbindlichen allg. Reisebe-
dingungen der neuesten Fassung. Preis- 
und Programmänderungen vorbehalten. 
Veranstalter: GTA-SKY-WAYS Reiseveran-
staltungs GesmbH; Tippfehler vorbehalten.
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Reiseprogramm
1. Tag: Wien - Madrid - Lima
Linienflug von Wien nach Lima via Madrid, 
Empfang durch die deutschsprachige 
Reisleitung und Transfer ins Hotel.

2. Tag: Lima
Sie erkunden das historische Zentrum 
Limas und den modernen Stadtteil Mi-
raflores. Entlang der berühmten Steilkü-
ste Limas geht es zum „Liebespark“ von 
Miraflores und in die Altstadt. Die Plaza 
Mayor, mit den prächtigen Kolonialbauten 
ist der schönste Platz Limas. Der Regie-
rungspalast, der Sitz des Erzbischofs und 
die Kathedrale befinden sich hier. In der 
Kathedrale werden die sterblichen Über-
reste von Francisco Pizarro, dem Eroberer 
des Inkareiches, aufbewahrt. Dann besu-
chen Sie das Museum Larco Herrera, mit 
der größten archäologischen Sammlung 
Perus, die über 45.000 Exponate umfasst. 
Sie erleben 3000 Jahre peruanischer Ge-
schichte und bewundern die prunkvollen 
Gold- und Silberarbeiten. (F)

3. Tag: Lima - Arequipa
Transfer zum Flughafen und Flug nach 
Arequipa. Empfang durch den Reiseleiter 
und Transfer ins Hotel. Unterwegs erfah-
ren Sie bereits viel Wissenswertes über die 
Stadt. Erste Station ist der Aussichtspunkt 
Carmen Alto, von wo sich ein herrlicher 
Blick über den Chili-Fluss und die „Weiße 
Stadt“ bietet. Im eleganten, von gepfla-
sterten Gassen durchzogenen Stadtviertel 
Yanahuara, sehen Sie die 1750 errichtete 
Kirche, ein perfektes Beispiel für den Stil 
der in Cusco ansässigen Mestizen. An-
schließend Fahrt ins Zentrum zur pracht-
vollen „Plaza de Armas“, mit der prunk-
vollen Kathedrale. Besonders reizvoll sind 
die Jesuitenkirche und das weitläufige 
Santa-Catalina-Kloster. Die Anlage wurde 
1579 fertiggestellt und war Internat für Kin-
der richer Familien, deren Spenden den 
Wohlstand des Klosters begründeten. (F)

4. Tag: Arequipa - Colca
Fahrt nach Yura durch eine bizarre von Bä-
chen, Bergketten und Canyons geprägte 
Landschaft. Dann erreichen Sie das Reser-
vat von Pampa Cañahuas, auf dessen wei-
ten Hochebenen Sie Vikunjas beobachten 
können. Diese für die Anden typische Ka-
melart ist gleichsam Perus „Nationaltier“. 
Weiter geht es durch Vizcachani und die 
Pampas von Toccra zum Krater des Vulkans 
Chucura. Vom Aussichtspunkt in Patapam-
pa (4.800m) genießen Sie den herrlichen 
Panoramablick über die Vulkane im Umland 
von Arequipa. Tagesziel ist Chivay, das Tor 
zum Colca Canyon. Der Ort liegt malerisch 
am Oberlauf des Rió Colca und die hüb-
sche Plaza de Armas lädt zum Bummeln ein. 
Möglichkeit zum Besuch der Thermen. (F) 

5. Tag: Chivay - Cruz del Condor - Puno
Sie erkunden den pittoresken Colca Can-
yon. Vom Cruz del Condor genießen Sie 
den atemberaubenden Blick über ei-
nen der tiefsten Canyons der Welt (über 
3.000m) und können mit etwas Glück 
auch die majestätischen Kondore beo-
bachten, die würdevoll durch die Lüfte 
gleiten. Weiters besuchen Sie die Dörfer 
Pinchollo, Maca, Achoma und Yanque 
und die Aussichtspunkte Antahuilque und 
Choquetico. Zurück in Chiva verabschie-
den Sie sich von Ihrem guide und brechen 
in Begleitung eines Transfer Guides Rich-
tung Puno auf. Die landschaftlich reizvolle 
Strecke führt über Patahuasi und vorbei 
an Steinwäldern und von Reihern be-
siedelten himmelblauen Seen auf über 
4.000m Seehöhe. Nach sechs Stunden 
Fahrt erreichen Sie Puno, wo Sie für zwei 
Nächte Quartier beziehen. (F)

6. Tag: Puno & der Titicaca See
Der Titicaca See ist der größte Süßwasser-
see Südamerikas und der am höchsten ge-
legene schiffbare See der Welt (3.800m). 
Ausflug zu den schwimmenden Inseln 
der Uros. Dieser alte Volksstamm, lebt 
auf künstlichen Schilfinseln in einfachen 
Schilfhütten. Nächste Station ist die Insel 
Taquile, einst Teil des Inka Reiches, wovon 
noch die imposanten Ruinen zeugen. Sie 
erkunden die Insel und kehren nach dem 
Mittagessen nah Puno zurück. (F/M)

7. Tag: Ausflug Mallkini Farm
Zeitige Abfahrt zur Mallkini Farm auf 
4.000m Höhe.  Zur Farm gehören 3.000 
Hektar Land und gut 5000 Alpakas. Sie 
sehen die Herden, die Ställe, erleben das 
scheren der Tiere und erhalten Einblick in 
die Herausforderungen der Alpakazucht 
im exponierten Hochland Perus. Bei einer 
Präsentation erfahren Sie viel Wissens-
wertes über die Herausforderungen der 
Alpakazucht. Rückfahrt ins Hotel. (F/M)

8. Tag: Puno - Cuzco
Nach dem Frühstück die Fahrt nach Cuz-
co. Unterwegs stoppen Sie in La Raya, 
dem höchsten Punkt der Strecke (4.313m). 
Mittagessen in Sicuani und Abstecher zum 
Tempel des Gottes Wiracocha in Racchi. 
Vor Ankunft in Cuzco halten Sie noch im 
Dorf Andahuaylillas, dessen prunkvolle 
Kirche gerne als „Sixtinische Kapelle Ame-
rikas“ bezeichnet wird. Nach rund 7 Stun-
den Fahrt erreichen Sie Cuzco. (F/M)

9. Tag: Cuzco
Cuzco beeindruckt mit der prachtvollen 
„Plaza de Armas“, wo Sie in der Kathedra-
le das Bildnis des Schutzpatrons gegen 
Erdbeben, den „Señor de los Temblores“ 
sehen, der vom Rauch der vielen Kerzen 
schwarz gefärbt ist. Vom einstigen Prunk 
der Inka Hauptstadt zeugen noch die ge-
waltigen, nahtlos aneinander gefügten 

Fundamentblöcke des Sonnentempels 
über dem die Spanier das Kloster Santo 
Domingo errichteten. Sie besuchen die 
alte Inkafestung Sacsayhuaman, die als un-
einnehmbar galt, aber 1536 von den Spa-
niern erobert wurde. Bis heute verbindet 
ein unterirdischer Gang Sacsayhuaman 
mit dem Sonnentempel in Cusco. Beein-
druckend sind die riesigen Felsblöcke, die 
passgenau zusammengefügt wurden. Je 
nach Zeit besuchen Sie Qenko, eine Kult-
stätte der Inka, aus einer Kalksteinwand 
herausgemeißelt. Abhängig von der Zeit 
besuchen Sie, die „rote Festung“ Puca 
Pucara, am Zugang zum Urubambatal und 
die Ruinenstätte Tambo Machay, wohl ein 
altes Quellenheiligtum. (F)

10. Tag: Das Heilige Tal
Erste Station ist Chinchero, ein wichtiger 
Inkaort auf 3.800m, flankiert von impo-
santen Bergen. Dann besuchen Sie die 
Ruinenstätten Maras und Moray. Die ge-
waltige Inka Saline von Maras bietet einen 
ebenso unvergleichlichen Anblick wie 
die geheimnisvollen Rundterrassen von 
Moray, die manche Gelehrte als landwirt-
schaftliche Versuchsanstalt interpretieren. 
Übernachtung im Heiligen Tal. (F)

11. Tag: Ausflug Kartoffelpark 
Über 2.000 Kartoffelarten gibt es in Peru. 
Doch nur in den Anden, wo die Kartoffel 
zuerst kultiviert wurde, wird noch heute 
eine große Sortenvielfalt angebaut. Ex-
perten und Bewohner versuchen die Ar-
tenvielfalt, die Andenlandschaft und das 
Wissen der indigenen Bevölkerung zu be-
wahren. Nach einer Verkostung und einem 
Vortrag unternehmen Sie eine Wanderung 
nach Kinsa Cocha. Der dunkelblau schim-
mernde See liegt inmitten von Andengip-
feln, Kartoffelfeldern, sowie Schaf- und 
Alpakaherden. Im Weberdorf Cahuaytire 
genießen Sie ein typisches Mittagessen. 
Rückfahrt ins Hotel. (F/M)

12. Tag: Heiliges Tal - Machu Picchu - 
Cuzco  
Bahnfahrt von Ollanta nach Aguas Clientes 
und Auffahrt zu den Ruinen von Machu Pic-
chu, ein Meisterwerk der Ingenieurskunst 
und Architektur, das vermutlich Heiligtum 
und Residenz war. Sie können zum Sonnen-
tor (Intipunku) aufsteigen und die alte Inka 
Brücke besichtigen. Rückfahrt nach Ollanta 
und im Bus weiter nach Cuzco. (F)

13. Tag: Cuzco - Lima - Madrid
Transfer zum Flughafen und Flug nach 
Lima. Die englischsprachige Flughafen-
assistenz hilft beim check in für den Flug 
nach Europa. (F)

14. Tag: Madrid - Wien
Ankunft in Madrid und Weiterflug nach 
Wien. 

Der ABSOLVENTEN Verband „Bucklige Welt und Umgebung“
wünscht allen Mitgliedern, Inserenten und Freunden eine friedvolle Adventzeit,

Frohe Weihnachten und Alles Gute im Neuen Jahr 2019.
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Der ABSOLVENTENVerband
„Bucklige Welt und Umgebung“

Direktion und Schüler der
Landwirtschaftlichen Fachschule Warth

laden herzlich ein zum

Hausball 2019
Samstag 5. Jänner 2019, 20 Uhr

Einlass und Buffet schon ab 19 Uhr!
Landwirtschaftliche Fachschule Warth

Musik:

„Die Hafendorfer“
Balleröffnung:

„Die Volkstanzgruppe -
Kirchschlag”

Eintrittskarten nur im Vorverkauf: € 12.-
Festkleidung verpflichtend !  

Eintritt ab 16 Jahren - Ausweispflicht!
Eintritt unter 16 Jahren nur in Begleitung der Eltern!

Rauchverbot Indoor - Rauchmeldeanlage!

Einladung

Hausball
2019

Am Ball 2019 wie im Vorjahr abso-
lutes Rauchverbot!

Durch den Einbau der neuen, hoch-
modernen Rauchmeldeanlage ist 
schon die kleinste Rauchentwick-
lung nicht mehr gestattet! 

	 Im Außenhof steht den Rauchern 
ein geeigneter Ort im Freien zur    Ver-
fügung. Wir appellieren an Sie, liebe 
Ballbesucher, sich entsprechend dem 
absoluten Rauchverbot in geschlos-
senen Räumlichkeiten zu verhalten. 
Bei Zuwiderhandeln hat der/die 
verursachende Ballbesucher/in die 
Folgekosten eines Rauchalarmes 
zur Gänze selbst zu tragen!
	 Damit der Ball seinen ungestörten 
Verlauf nehmen kann, haben wir ei-
nen Sicherheitsdienst beauftragt, 
welcher unter anderem folgende 
Aufgaben durchzuführen hat: 
☞	 die Abweisung ungela-
dener Besucher.
☞	 die Kontrolle des Alters
(ab 16 Jahren).

☞	 Kontrolle der ordnungsge-
mäßen Kleidung (Festkleidung).
☞	 die Kontrolle des Rauchver-
botes für alle Ballbesucher, (Versuch 
Indoor eine Zigarette anzuzünden).
☞	 das Beruhigen und Entfer-
nen von Personen mit agressivem 
o. zerstörerischem Verhalten.
☞	 die Kontrolle der Notaus-
gänge!
	 Für Parkplatz ist ausreichend gesorgt. 
Der große Parkplatz ist beleuchtet! 
Für Schäden an parkenden Autos wird 
keinerlei Haftung übernommen! Die 
FF-Warth sorgt für die Parkplatzeinwei-
sung und für die Einhaltung der feuer-
polizeilichen Bestimmungen.

	 Auf einen festlichen und gemüt-
lichen Hausball 2019 freuen sich:

Für den Vorstand
Obmann:

FWM J. Stickelberger e.h.

Obmann-Stv.: 
LWM Herbert Gremel e.h.

Informationen zum 
Hausball 2019

Sehr geehrte Absolventinnen und 
Absolventen! Liebe Mitglieder!

	 Für den Hausball 2019 am Samstag, 
dem 5. Jänner 2019 gilt das Vor-
jahres-kartenvorverkaufs-
system.

1 Ballkarte kostet 12 Euro.

	 Den Betrag zahlen Sie bis späte-
stens: Freitag 30. November 2018 
auf folgendes Konto ein:

3-02.401.487, BLZ 32647
Raika Pittental/Bucklige Welt.

IBAN    AT83 3264700302401487
BIC       RLNWATW1647

	 Nach Einlangen des Geldes auf 
dem Konto, werden Ihnen - nach 
Kontrolle der Mitgliedschaft - die 
Ballkarten per Post bequem zuge-
sandt.

Genaue Adresse
auf der Überweisung angeben!

(auch bei Telebanking).
	 Am Mittwoch, 2. Jänner 2019 ist 
freier Verkauf der Restkarten ab 
Punkt 9.00 Uhr im Internatsdienst-
zimmer beim Haupteingang der 
LFS-Warth.

Keine Abendkasse!
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 Aus der Schule
Portrait-Serie über die Lehrer u. 

Bediensteten der LFS-Warth
	 Wie im Verband läuft auch über 
die Schule die Portrait-Serie über 
die Lehrer und Bediensteten wei-
ter, da sich besonders in den letz-
ten Jahren im Personal viel verän-
dert hat.
	 Diesmal ist eine unserer neuen 
Lehrerinnen, Frau Sylvia WEBER 
an der Reihe. 

Mein Name ist Sylvia Weber und ich 
darf ab dem Schuljahr 2018/2019 
das tolle der Team der LFS-Warth 
verstärken.
Ich lebe mit meiner Familie in Baden 
bei Wien und freue mich jedes Mal 
wenn ich mich in mein Auto setzte, die 
Fachschule als Ziel, um dort mit den 
SchülerInnen gemeinsam zu arbeiten. 
Ich unterrichte Religion. Gemeinsam 
versuchen wir den Spuren des Glau-
bens zu folgen, ihn zu erforschen und 
unseren Weg damit zu bereichern. 
Persönlichkeitsbildung fließt in mei-
nen Unterricht immer ein. Es ist mir 
wichtig meinen SchülerInnen zu ver-
mitteln wie wichtig Wertschätzung, 
kritisches und reflektiertes Denken, 
achtsames Handeln, weltoffene Au-
gen und ein liebvoller Umgang sind. 
Ursprünglich stamme ich aus dem 
Burgenland, wo ich auch die Unterstu-

fe besucht habe. Mit 14 Jahren packte 
ich, meine damals wichtigsten Utensili-
en (also Kleidung in allen Farben und 
Formen, Schminkzeug, Telefon und 
meinen Lieblingskuschelbären) ein und 
es ging ab in die HBLA-Sitzenberg. 
Dort lebte ich im Internat und weiß 
somit was es bedeutet als Jugendli-
cher in diesem geschützten Ort zu le-
ben. In dieser Schule habe ich so viel 
Tolles und Wichtiges gelernt dass es 
unmöglich ist alles zu benennen. Das 
Wichtigste waren Fürsorge, Liebe, 
Halt, Selbstbewusstsein, Selbststän-
digkeit und Freundschaft - so innige 
und wertvolle Freundschaften, dass sie 
bis zum heutigen Tage halten und wie 
eine Familie für mich sind. 
Dann führte mich mein Weg nach 
Ober St.Veit (Wien) auf die Hochschu-

gesform, 36 Erwachsene absolvieren die Bauern- und Bäu-
erinnenschule in der Abendkursform, insgesamt also 264 
SchülerInnen. 152 SchülerInnen sind im Internat unterge-
bracht. 

Bericht aus der Schuldirektion - Das neue Schuljahr 2018-2019
	 Das neue Schuljahr begann am Montag, dem 3. 9. 2018 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst und der traditio-
nellen Elternversammlung.
	 228 SchülerInnen besuchen die Fachschule in der Ta-
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Klasse Fachrichtung Schüler 
gesamt 

Burschen Mädchen Klassenvorstand 

1 alw LW 27 24 3 Füssl Jakob 
1 blw LW 25 23 2 Kodym Günther 
1 chm BHM 20 0 20 Gletthofer Anita 
1 dhm BHM 18 2 16 Fuchs Binishofer Karin 
2 alw LW 17 16 1 Schöll Markus 
2 blw LW 17 14 3 Ringhofer Franz 
2 chm BHM 24 0 24 Ehrenhöfer Marianne 
3 lw LW 34 28 6 Riegler Johann 
3 bhm BHM 24 1 23 Marchat Andrea 
4 ME Metallbearbeitung 22 20 2 Mittner Christian 
1 BBS LW 36 22 14 Rigler Hans 
Gesamt  264 150 114  

 
Personelle Änderungen 
 

le für Agrar-und Umweltpädagogik. 
Auch dort fand ich nicht nur meine Be-
rufung als Lehrerin, sondern ebenfalls 
Freunde fürs Leben. Ich lernte viel und 
genoss die Zeit wirklich sehr. 
Anschließend durfte ich endlich unter-
richten und die bereichernde Arbeit mit 
meinen Schützlingen beginnen. Wie 
zu erwarten erfüllte mich mein Beruf. 
Weiterbildung und stätige Verbesse-
rung waren mir schon immer wichtig. 
Also absolvierte ich in meinen ersten 
Dienstjahren ein Masterstudium an der 
Donauuniversität Krems, im Fachbe-
reich PROvokativpädagogik. In meiner 
Karenz machte ich dann eine Zusatzaus-
bildung zur Religionslehrerin. 
Nach 8 Dienstjahren erfüllte sich nämlich 
ein weiterer Lebenswunsch von mir. Ich 
heiratete und bekam drei großartige 
Kinder. Liebe ist immer etwas überwäl-
tigendes, doch die Liebe zu Kindern ist 
wie die Kirsche auf dem Sahnehäub-
chen eines gigantisch großen Eises. 
Jetzt ist meine Rasselbande aus dem 
gröbsten heraus und ich kann mich 
wieder ein paar Stunden in der Wo-
che meinem Beruf und meinen lieben 
SchülerInnen widmen. Ich freue mich 
mit ihnen aufregende, kommunika-
tive, stille,  fröhliche, traurige, be-
sinnliche, aufreibende, interessante 
und auch langweilige Stunden zu 
erleben.

Denn das Leben ist bunt, jede Emoti-
on ist erlaubt, darf und soll in meinen 
Stunden Platz finden. 
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Personelle Veränderungen

Mit Ende August 2018 haben Kollegin Karoline Kolb und 
Kollege Klaus Karpf ihre Lehrertätigkeit an der LFS Warth 
beendet. Karoline Kolb unterrichtet nun in der Fachschule 
Vorau und Klaus Karpf an der Hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik. Wir wünschen ihnen in ihrem neuen 
Tätigkeitsbereich viel Freude und Erfolg.

Mit Schulbeginn 2018 verstärken Sylvia Weber, Maria 
Höllerbauer und Annette Frei (Foto rechts) das Lehr-
erteam der LFS Warth. Wir begrüßen sie herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute für die Lehrertätigkeit im 
Team der LFS Warth.

Direktor DI Franz Aichinger

Die SchülerInnen und der Lehrkörper des Schuljahres 2018/2019 am 1. Schultag, Montag, den 3. September 2018.
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Karoline Kolb lud zum Abschied in den Buschenschank

Große Nachfrage nach Ausbildungsplätzen
Fachschule Warth startet ins neue Schuljahr mit elf Klassen 

Warth, 12. 9. 2018;
	 Gleich mit vier ersten Klassen star-
tet die Landwirtschaftliche Fachschule 
(LFS) Warth ins neue Schuljahr. „Trotz 
der vielen offenen Lehrstellen ist die 
Nachfrage nach Ausbildungsplätzen 
auch in diesem Schuljahr sehr groß. 
	 Exakt 266 Schülerinnen und Schü-
ler besuchen in elf Klassen die Fach-
schule“, informiert Direktor Franz 
Aichinger. „In der Fachrichtung Land-
wirtschaft sind die meisten Schüler, 
aber auch der Zweig Betriebs- und 
Haushaltsmanagement ist gut be-
sucht. Ebenso wird der einjährige 
Lehrgang Metallbearbeitung, der in 
Kooperation mit der Landesberufs-
schule in Neunkirchen durchgeführt 
wird, von den Jugendlichen gut ange-
nommen“, so Aichinger. 
	 Auch das Internat ist bei den Ju-
gendlichen sehr beliebt, weil es hier 
zahlreiche Freizeitmöglichkeiten und 
eine optimale Betreuung seitens der 
Lehrkräfte gibt. Ebenso schätzen die 
Eltern dieses Angebot sehr. Dieses 
Schuljahr findet ebenfalls wieder die 
Abendschule für Erwachsene in der 
Fachrichtung Landwirtschaft statt, die 
mit dem Facharbeiterbrief abschließt.

Erwachsenenbildung:
Kursprogramm ist bereits er-
schienen
	 Das umfangreiche Kursprogramm 
für Erwachsene ist auf der Schul-
Homepage www.lfs-warth.ac.at be-

reits online. Hier kann man auch den 
Kurs-Newsletter abonnieren und ist 
somit immer bestens informiert. Das 
Kursprogramm gibt es auch in einer 
gedruckten Version, das auf Wunsch 
gerne zugesandt wird. 
	 „In der Erwachsenenbildung kann 
man von einem richtigen Boom spre-
chen. Die Kurse sind meist schon weit 
im Voraus ausgebucht“, weiß Direk-
tor Aichinger. „Die starke Nachfrage 
zeigt, dass Bildung bei den Erwachse-
nen einen hohen Stellenwert besitzt. 
Dies ist auch eine schöne Bestätigung 
für das Engagement der Lehrerinnen 

und Lehrer, die den Unterricht sehr 
praxisnah gestalten“, so Aichinger. 
	 Über 2000 Kursteilnehmer nutzen 
jährlich das Weiterbildungsangebot in 
Warth. 
	 Zudem werden Kurse für Forstfach-
arbeiter, Forstwirtschaftsmeister, 
Landwirtschaftsmeister, Imkerein-
steiger, Imkerfacharbeiter und Im-
kermeister durchgeführt. Und an der 
Warther Greenkeeper-Akademie 
werden laufend Kurse für Golfplatz-
warte abgehalten. Auch die Angebote 
der Agrar- und Waldwerkstatt er-
freuen sich steigender Beliebtheit. 

Die Schulhühner werden bereits von den Schülern des 1. Jahrganges umsichtig betreut. V. l.: Fach-
lehrer Jakob Füssl, Lukas Hammer, Natalie Ritter, Andreas Gruber und Direktor Franz Aichinger. 

Karoline Kolb war von September 2007 
bis Ende August 2018 Lehrerin an der 
LFS Warth.
	 Ihre Schwerpunkte lagen vor allem in 
der Hauswirtschaft in den Bereichen Ko-
chen, Milchverarbeitung etc.
	 Aber auch der Sportunterricht und Eng-
lisch lagen ihr sehr am Herzen. Sie bekam 
mit diesem Schuljahr die Chance, in ihrer 
Heimat in Vorau, zu unterrichten.
	 Anlässlich ihres Abschiedes lud Sie am 
7. September 2018 zum Buschenschank 
Kellerstöckl nach Vorau. Zahlreiche Kolle-
gen ließen es sich nicht nehmen und ver-
brachten einige fröhliche Stunden mit ihr.
	 Wie danken Karo, dass Sie mehr als zehn 
Jahre Teil unseres Warther Teams war.
	 Die KollegInnen und die Personal-
vertretung wünschen Ihr in Ihrer neuen 
Schule in Vorau alles erdenklich Gute.



LFS Warth: Kursstart FOFA und BBS
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NÖ LAK schnürte Wanderschuhe in der Buckligen Welt
Die NÖ Landarbeiterkammer durfte sich beim Wandertag in der Buckligen Welt

über mehr als 200 Teilnehmer freuen. Die Strecke führte über 11 Kilometer
mit Start und Ziel in der Landwirtschaftlichen Fachschule Warth. 

	 Über 11 Kilometer galt es beim heu-
rigen LAK-Wandertag zu absolvieren, 
der bei tollem Wetter über 200 LAK-
Mitglieder aus ganz Niederösterreich 
in die Bucklige Welt anlockte. 
	 Nachdem die LAK-Wanderer vom 
Landtagsabgeordneten Hermann 
Hauer, Warths Bürgermeisterin Micha-
ela Walla und dem Direktor der Land-
wirtschaftlichen Fachschule Warth 
DI Franz Aichinger begrüßt wurden, 
führte die Rundwanderstrecke über In-
nerschildgraben, Ofenberg und Buch-
berg zurück zur Landwirtschaftlichen 
Fachschule Warth.

	 Auf der Strecke wurde den Wande-
rern nicht nur ein herrlicher Ausblick 
über das Hügelland der Buckligen 
Welt, sondern im Rahmen der Labsta-
tion in der „Kunst Leit’n“ Walli auch 
ein interessanter Mix aus Kunst & 

Kultur gebo-
ten. Nach der 
Wander ung 
wurden die 
Teilnehmer in 
der Landwirt-
schaf tlichen 
Fa c h s c h u l e 
Warth verkö-
stigt. Für die 
musikalische 
Umrahmung 
sorgte dabei 
die Gsollberg 
Musi aus 
Thernberg.
	 Vor der 
Heimreise 
bot sich für 
die Wanderer 
auch noch die Möglichkeit, im Shop 
der Fachschule einzukaufen und den 

vielprämierten Honig der Warther 
Imkerschule zu verkosten. 

	 Am 17. bzw. 24. September startete der heurige Forstfacharbeiter-Abendkurs mit Kursleiter Fö.Ing. Karl LOBNER und 
die Bauer- und Bäuerinnenschule mit Klassenvorstand Ing. Johann RIGLER in die neue Bildungssaison.

Warth, September 2018;
	 Alle 13 Schülerinnen der Fachrich-
tung Betriebs- und Haushaltsma-
nagement legten die Prüfung für die 
Basisausbildung für „Medizinische 
Assistenzberufe“ (MAB) erfolgreich 
ab, die den Berufseinstieg im Gesund-
heitsbereich maßgeblich erleichtert. 
	 „Diese Zusatzqualifikation bietet 
den Jugendlichen verbesserte Chan-
cen im Berufsleben Fuß zu fassen. Für 
insgesamt sieben Berufe im Medizin-
bereich, die von der Ordinationsas-

Zusatzqualifikation für den Medizinbereich
Basisausbildung für medizinische Assistenzberufe abgeschlossen 

sistenz über die Röntgen- und Ope-
rationsassistenz reichen, wurde nun 
der Grundstein gelegt“, informiert 
Fachlehrerinnen Andrea Marchat. 
„Jobs im Gesundheitsbereich sind ab-
solute Zukunftsberufe, denn bestens 
geschulte Fachkräfte sind weiterhin 
gesucht. Durch das Medizinische As-
sistenzberufe-Gesetz wurden sieben 
innovative Berufe geschaffen, die ein 
breites Feld an spezialisierten Einsatz-
gebieten ermöglichen“, so Marchat. 
	 Die medizinische Schulung wurde 

von Ärztin Dr. Rosemarie Satzinger 
durchgeführt, die auf die überaus gu-
ten Leistungen verwies: „Die Schüler 
arbeiteten mit großem Interesse und 
zeigten Fachkompetenz bei ihren Ar-
beiten. Auch die abschließende Prä-
sentation und die Prüfung bestanden 
die Mädchen mit Bravour.“ 

Basis für sieben Berufe im Ge-
sundheitsbereich 
	 Die Ausbildung für „Medizinische 
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V. l.: Theresa Eisenkölbl,  Domprobst Karl Pichlbauer, Direktor Franz Aichinger und Daniel Gruber
im Dom von Wr. Neustadt. 

Wallfahrt der Warther Schüler zum Dom in Wiener Neustadt
LR Christiane Teschl-Hofmeister: Wertevermittlung an die Jugend im ländlichen Raum

Assistenzberufe“ umfasst die Bereiche 
Einführung in das Gesundheitswesen 
und in die allgemeine Hygiene, an-
gewandte Ergonomie, Gesundheits-
schutz, Gesundheitsförderung sowie 
Kommunikation und Teamarbeit. 
Zudem sind das Verfassen einer schrift-
lichen Arbeit zu einem Fachthema und 
eine Abschlussprüfung erforderlich. 
Damit erwirbt man das Zertifikat „Büro-
kraft im Medizinischen Bereich“. 
	 Das Basismodul ist die Vorausset-
zung für die Absolvierung medizi-
nischer Fachmodule, welche in sieben 
Ausbildungssparten angeboten wer-
den. Diese sieben zukunftsorientierten 
Berufe sind: Ordinationsassistenz, 
Röntgenassistenz, Operationsassi-
stenz, Laborassistenz, Obduktions-
assistenz, Desinfektionsassistenz 
und Gipsassistenz. 

Warth/Wr. Neustadt, 21.9.2018; 	
	 Gestern fand die traditionelle 
Schülerwallfahrt der Landwirtschaft-
lichen Berufs- und Fachschulen in Nie-
derösterreich statt, die diesmal zum 
Dom in Wiener Neustadt führte.
	 Alle Schüler, Lehrer und Bedienstete 
der Landwirtschaftlichen Fachschule 
(LFS) Warth nahmen an diesem Auf-
takt ins neue Schuljahr teil. Das Motto 
der Wallfahrt lautete „Schüler für den 
Klimaschutz“, was eine Gruppe von 
etwa 20 Schülern und Lehrern beher-
zigte und mit dem Mountainbike von 
Warth aus anreiste. 
	 Insgesamt nahmen 2300 Personen, 
davon rund 2000 Schüler der NÖ 
Landwirtschaftsschulen teil, die be-
reits zum elften Mal stattfand. 

	 „Wallfahrten üben auf viele Men-
schen eine neue Faszination aus, weil 
sie ein sinnstiftender Gegenpol zum 
vielfach hektischen Alltag sind. So 
gesehen ist sehr erfreulich, dass die 
Schülerinnen und Schüler der NÖ 
Landwirtschaftsschulen die christliche 
Tradition aufgreifen“, betont Bildungs-
Landesrätin Christiane Teschl-Hof-
meister.

	 „Mit dieser einmaligen Aktion 
im Schulbereich unterstreichen die 
Landwirtschaftsschulen einmal mehr 
ihre wichtige Funktion bei der Wer-
tevermittlung an die Jugend im 
ländlichen Raum und weisen auf die 
vielfältigen Leistungen der österrei-
chischen Landwirtschaft hin“, so Te-
schl-Hofmeister. 

	 Domprobst Karl Pichlbauer hielt 
den Wortgottesdienst und sprach von 
einer besonderen Aktion der Landwirt-
schaftschulen, die Gemeinschaft stiftet 
und den Jugendlichen christliche Werte 
vermittelt. „Seit einigen Jahren werden 
das Pilgern und die Wallfahrt wieder 
entdeckt, weil hier die Natur hautnah er-
lebt und Selbsterfahrung gemacht wer-
den können. Dies passt auch gut zum 
Thema ‚Klimaschutz‘, wofür sich die Ju-
gendlichen besonders engagieren“, so 
Monsignore Pichlbauer. 

	 Für die Musik sorgten die Musikka-
pelle der Landwirtschaftlichen Fach-
schulen unter der Leitung von Fach-
lehrer Josef Schnabel und die Band 
„Wolfgang Rohorzka and friends“. 

	 Moderiert wurde die Veranstal-
tung von Klaus Karpf. Für die Orga-
nisation der Schülerwallfahrt zeich-
nen Fachlehrer Rudi Weiß und das 
Team der der Landwirtschaftlichen 
Koordinationsstelle (LAKO) verant-
wortlich. 

Ausbildungsleiterin Dr. Rosemarie Satzinger (rechts) und Fachlehrerin Andrea Marchat (links)  mit 
den erfolgreichen Schülerinnen. 
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Soziale Ausbildung mit Zukunft
Heimhelferinnen ausgebildet

Forst-Preise: 31 Jahre „Zdimal-Preisverleihung“ 
Warther Forstabsolventen ausgezeichnet

	 Die kommissionelle Prüfung zur Heimhelferin bestanden 
am 27. September 13 Absolventinnen des Zweiges „Betriebs- 
und Haushaltsmanagement“ der LFS Warth mit Bravour. 
Aufgrund der geänderten Ausbildungsvorschriften fand die 

Prüfung erstmals im 
Herbst statt. 
Die jungen Frauen 
absolvierten dafür ein 
umfassendes Prakti-
kum in einem Alten-
heim und bei einem 
mobilen Pflegedienst. 
Die fachtheoretische 
Ausbildung fand mit 
Unterstützung von ex-
ternen Referentinnen 
und Pädagoginnen der 
Fachschule Warth statt.
  „Die soziale Ausbil-
dung mit fundierter 
hauswirtschaftlicher 
Basis bietet den Ju-
gendlichen vielfältige 
Möglichkeiten im 
Berufsleben“, erklärt 
Fachlehrerin Maria 
Haring, Fachkoordi-
natorin für die Sozialen 
Dienste. 

V. l.: Die Vertreterinnen der Gesundheits- und Krankenpflegeschule Neunkirchen Christa Schober und Ausbildungsleite-
rin Eva Kindermann mit den Absolventinnen Anja Schrammel, Katharina Schmid, Sarah Rottmann, Vanessa Penz, Nathalie 

Klingsbiegel, Vanessa Rath, Clarissa Geyer, Jessica Kalbacher, Sophie Kornfell, sowie die Fachlehrerinnen Maria Haring 
und Eva-Maria Sobl. Sitzend v. l.: Lydia Kanzian, Melanie Berger, Isabell Stögerer, Margit Fries.

Warth/Edelhof, 28. 9. 2018;
An der LFS Edelhof wurden an die be-
sten Forstabsolventinnen und Forstab-
solventen Niederösterreichs sowie der 
Forstwirtschaftsschule Bruck an der 
Mur die „Zdimal-Preise“ vergeben. 
	 Darunter waren zwei Absolventen 
der Fachschule Warth. In der Königs-
disziplin „Bester Forstwirtschafts-
meister“ wurde Florian Kastner aus 

Zweiersdorf (Bezirk Neunkirchen) aus-
gezeichnet.
	 Im Kreis der besten Forstfacharbei-
ter ist nun auch Thomas Tanzer aus 
Penk (Bezirk Neunkirchen). 

	 „Die fundierte Ausbildung in der 
Fortwirtschaft bildet die Basis für eine 
nachhaltige Waldbewirtschaftung, die 
auch eine bedeutende Wertschöp-

fung für die österreichische Wirtschaft 
bringt. Den ausgezeichneten Forstab-
solventen kommt dabei eine beson-
dere Rolle zu, weil sie mit ihrer umfas-
senden schulischen Ausbildung und 
der fachlichen Kompetenz zur Elite der 
österreichischen Forstwirtschaft zäh-
len“, betont Herbert Grulich, Initiator 
des Forstpreises. „Die in Österreich 
praktizierte naturnahe Waldwirtschaft 
ermöglicht eine positive Entwicklung 
unserer Umwelt. Zudem zählt der Forst- 
und Holzsektor zu den wesentlichen 
Stützen des Wirtschaftsstandortes Ös-
terreich. Vor allem für viele Bauern ist 
der Wald eine lukrative Einkommens-
quelle“, so Grulich. Die Laudatio bei der 
Preisverleihung hielt Vorstandsdirektor 
der AV-Holding Rainer Eder.

	 Die Kurse zum Forstfacharbeiter 
und Forstwirtschaftsmeister finden an 
den NÖ Landwirtschaftlichen Fach-
schulen in Zusammenarbeit mit der 
Forstabteilung der Landwirtschafts-
kammer sowie der Lehrlings- und 
Fachausbildungsstelle statt.

	 Bildungslandesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister gratuliert den aus-
gezeichneten Preisträgern herzlich: 
„Durch die großen Borkenkäferschä-
den und das Eschentriebsterben steht 
die Forstwirtschaft in Österreich vor 
gewaltigen Herausforderungen. Daher 
besitzt die praxisorientierte Ausbildung 

v. l.: Waldwirtschaftslehrer Hermann Mayer, Florian Kastner (bester Forstwirtschaftsmeister), Thomas 
Tanzer (bester Forstfacharbeiter), Waldwirtschaftslehrer Karl Lobner und Organisator Herbert Grulich



Die Schüler waren im praktischen Unterricht mit Begeisterung bei der Maisernte dabei. 
Die Personen v. l.: Katharina Kerschbaumer, Manuel Schwarz, Sebastian Leudolt und Pflanzen-

bauexperte Günther Kodym
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Mais-Versuche der Fachschule Warth

Warther Versuchsergebnisse sind eine
wertvolle Entscheidungshilfe für die Landwirte der Region 

in der Forstwirtschaft eine besondere 
Bedeutung, wozu die Forstausbildung 
an den NÖ Landwirtschaftsschulen ei-
nen wertvollen Beitrag leistet. Nur mit 
zeitgemäßem Know-how lassen sich ar-
tenreiche und gut gepflegte Mischwäl-
der aufbauen, die auch künftig die 
Forstwirtschaft sichern.“

Initiative für fundierte 
Forstausbildung in NÖ
	 „Namensgeber für den Forstpreis 
ist der verstorbene LK-Forstdirektor 
Willibald Zdimal, der ein Pionier der 

Forstausbildung in Niederösterrei-
ch war und sich besonders für den 
Ausbau des Kurswesens einsetzte“, 
betonten Waldwirtschaftslehrer a.D. 
Herbert Grulich und Forstsekretär 
Johann Sandler (Landwirtschafts-
kammer NÖ) anlässlich der Preisverlei-
hung.
	 Dieses Jahr war geprägt von beson-
ders vielen ausgezeichneten Prüfungs-
ergebnissen. Insgesamt wurden zwölf 
Personen mit dem Zdimal-Preis prä-
miert. Forstwirtschaftsmeister Flo-
rian Kastner erhielt als Hauptpreis 
eine Motorsäge der Firma Stihl.

	 Die Autoren des Buches „Wald-
wirtschaft heute“ gründeten 1988 
gemeinsam mit Hanna Zdimal diese 
Initiative.
	 Entscheidend für die Auszeichnung 
ist der Notendurchschnitt in der jewei-
ligen Ausbildungssparte. Als Orga-
nisatoren der Zdimal-Preisverleihung 
zeichnen die Autoren des Lehrbuches 
„Waldwirtschaft heute“, die Forst-
abteilung der NÖ Landwirtschafts-
kammer, die Sozialversicherung der 
Bauern und die Landwirtschaftliche 
Koordinationsstelle (LAKO) verant-
wortlich. 

Warth, 2. 10. 2018;
	 Auch dieses Jahr waren die Schü-
lerinnen und Schüler der Landwirt-
schaftlichen Fachschule (LFS) Warth 
während des praktischen Unterrichts 
bei der Maisernte im Einsatz. Dabei 
wurden die Maiskolben und die Rest-
pflanzen einzeln gepflückt, um exakte 
Aussagen zu den Erträgen und dem 
Energiegehalt der 42 angebauten Sor-
ten machen zu können. 

	 „Die Ernte gestaltete sich sehr auf-
wendig, weil jeder einzelne Maiskol-
ben gepflückt werden musste. Aber 
nur so lassen sich wissenschaftlich fun-
dierte Rückschlüsse auf die besondere 
Eignung als Silomais oder Körnermais 
ziehen“, betont Pflanzenbauexperte 
Günther Kodym.

	 „Silomais findet Verwendung bei 
der Fütterung von Rindern und zur 
Erzeugung von Biogas. Körnermais 
dient hingegen zur Fütterung von 
Schweinen“, so Kodym. „Die gewon-
nenen Versuchsergebnisse sind eine 
wertvolle Entscheidungshilfe für die 
Landwirte der Region bei der Wahl 
der passenden Maissorte. Dabei geht 
es um exakte Aussagen über die An-
baueignung, Krankheitsresistenz  und 
Energieerträge bei gleichzeitiger effi-
zienter Düngung“, informiert Kodym. 

	 Durch die Wahl der geeigneten 
Maissorte kann der Einsatz von Dün-
ger und Schädlingsbekämpfungsmit-
teln auf ein Minimum reduziert wer-
den, was der Natur zugutekommt. In 
den letzten Jahren stieg die Produkti-
on von Mais kontinuierlich an. Rund ein 
Fünftel der verwendeten Futtermenge 
in der Tierzucht stammt von Mais. 

Gute Erträge sind kein Zufall
	 Bei den Warther Mais-Versuchen 
handelt es sich um statistisch abgesi-
cherte Exakt-Versuche mit vier Wie-
derholungen, die nach internationalen 
Normen angelegt wurden und daher 
anerkannt sind. Die Ergebnisse des 
Warther Standortes gehen auch in die 
Empfehlungen der „Beschreibenden 
Österreichischen Sortenliste“ ein, die 
von der Österreichischen Agentur für 
Gesundheit und Ernährungssicherheit 
(AGES) und dem Lebensministerium 
herausgegeben wird. 

Nur ein an den Standort und die Nut-
zung angepasster Pflanzenbestand 
bringt den höchsten Ertrag. Dazu sind 
exakte Daten und wissenschaftliche 
Forschungsarbeit notwendig. 

Ergebnisse 
	 Die heurigen Ergebnisse der Ver-
suche in Warth und aller anderen Ver-
suche an NÖ-Landwirtschaftlichen 
Fachschulen sind auf der Homepage 
www.lako.at unter Versuche jederzeit 
einzusehen.



         - - Nachrichten			           Ausgabe 4, Okt. - Dez. 2018				                         Seite 12

Gut vernetzt ist halb gewonnen. 
V. l.: Direktor Franz Aichinger, Seminarbäuerin Waltraud Ungersböck, Ran-
ger Thomas Schrammel (Agrar- und Waldwerkstatt), Seminarbäuerin Mi-
chaela Pruggmayer und Kammerobmann Thomas Handler. 

LFS-Warth unterstützt Aufforstung mit NMS Scheiblingkirchen
	 Am 2. Oktober in der Früh fuhr eine Schüler-
gruppe der NMS Scheiblingkirchen mit KV Jut-
ta Streng und Biologielehrer Michael Giefing-
Ungersböck zu Aufforstungstätigkeiten auf den 
Kampstein in den Forstbetrieb Schenker.
	 Betriebsinhaber DI Thomas Schenker und 
die LFS-Warth steuerten hierfür ausreichend 
Pflanzgeräte für die Kinder bei, und Fö. Josef 
Lechner sowie Waldwirtschaftslehrer Fö. Karl 
Lobner übernahmen je einen Teil der Gruppe 
um die richtige Pflanztechnik anzuleiten. Alle 
Kinder zeigten hier viel Interesse und Engage-
ment und waren sehr konzentriert an der Sache. 
	 Es wurden bis Mittag insgesamt 450 Bäum-
chen auf zwei Schlagflächen versetzt und am 
Schluss gab`s als Draufgabe noch einen kräfti-
gen Schneeschauer!

Realistisches Bild der heutigen Landwirtschaft vermitteln  
Vernetzungstreffen der „Botschafter der Landwirtschaft“  

	 Die Fachschule Warth 
und die BBK Neunkir-
chen luden zu einem 
ersten Vernetzungs-
treffen der wichtigsten 
Akteure im Bereich 
„Bildung und Landwirt-
schaft“ der Region ein. 
	 Bei einem gemein-
samen Frühstück gab es 
für die rund 40 Personen 
einen intensiven Informa-
tionsaustausch rund um 
die vier Organisationen 
Seminarbäuer innen, 
Schule am Bauernhof-
Betriebe, der Agrar- und 
Waldwerkstatt sowie der 
Fachschule Warth. 
	 „Die Leistungen und 
die Tätigkeiten der Land-
wirtschaft müssen für weite Teile der Bevölkerung wieder 
begreifbar gemacht werden. Dabei gilt es Klischees aus 
der Werbung und Vorurteile richtigzustellen und ein rea-
listisches Bild der heutigen Landwirtschaft zu vermitteln“, 
betonte Direktor Franz Aichinger. „Dies ist eine große He-
rausforderung, die nur durch umfassende Information und 
Bildungsarbeit bewältigt werden kann. Die Sehnsucht nach 
unmittelbaren Naturerlebnissen und regionalen Lebensmit-
teln vom Bauernhof ist bei vielen Leuten sehr stark ausge-
prägt. Dies gilt es zu nutzen, um authentische Einblicke in 
die Arbeiten auf einem Bauernhof zu geben“, so Direktor 
Aichinger.
	 Auch für Kammerobmann Thomas Handler ist die Land-
wirtschaft gefordert, ihren Tätigkeitsbereich möglichst brei-
tenwirksam dazustellen, denn damit ist eine Wertschätzung 
der bäuerlichen Leistungen unmittelbar verbunden. 

	 Das Frühstück wurde von der Fachschule Warth und der 
BBK Neunkirchen gesponsert. Die Milchprodukte stellte die 
NÖM kostenlos zur Verfügung. Für nächstes Jahr ist ein wei-
teres Vernetzungstreffen bereits in Planung. 



V. l.: Franz Morgen-
besser vom Tech-
nikzentrum, Jürgen 
Wiederkum, Bern-
hard Hainfellner, Mi-
chael Stampfl, Fürst 
Johannes und David 
Völkerer. 
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Lagerhaus Grimmenstein war Gastgeber für Wettbewerb 

Waldarbeitswettbewerb der Forstfacharbeiter

V. l.: Erste-Hilfe-Lehrbeauftragter Andreas Lenz, Erste-Hilfe-Lehrbeauf-
tragter Franz Siegfried Ullmann, Kabarettist Ingo Vogl, Direktor Franz 

Aichinger und Erste-Hilfe-Lehrbeauftragter Richard Piribauer. 

Warth, 10. 10. 2018;
	 Für die rund 65 Lehrer und Angestellten der Landwirt-
schaftlichen Fachschule (LFS) Warth stand vorgestern 
die Weiterbildung in Erster Hilfe auf dem Stundenplan. 
„Wir legen großen Wert darauf, dass im Notfall rasch 
und kompetent gehandelt wird. Denn gerade in der 
Landwirtschaft ist man häufig mit Unfällen konfrontiert, 
wo man schnell reagieren muss“, betont Direktor Franz 
Aichinger. „Oft kann das richtige Handeln sogar le-
bensrettend sein, daher ist es wichtig, dass das gesamte 
Schulpersonal als Ersthelfer die richtigen Sofortmaßnah-
men praktisch anwenden kann. Die regelmäßige Auffri-
schung der Erste-Hilfe-Kenntnisse ist daher ein Fixpunkt 
in der Weiterbildung“, so Direktor Aichinger. 
	 Durchgeführt wurde der Erste-Hilfe-Kurs von Lehrbe-
auftragten des Roten Kreuzes, die den Schwerpunkt auf 
praxisnahe Übungen legten. Dabei wurde auch der Ein-
satz des Defibrillators in Kombination mit der richtigen 
Durchführung der Herz-Lungen-Wiederbelebung ge-
übt. 
	 Nach einem intensiven Tag im Zeichen der Ersten Hil-
fe trat Kabarettist Ingo Vogl im Festsaal der Fachschule 
auf. Dabei wurde mit dem Kabarettprogramm „Schul-
kultur aus der Voglperspektive“ ein humorvoller Schlus-
spunkt gesetzt.

Gütesiegel „Erste Hilfe FIT“ 
	 Die Schulung des gesamten Schulpersonals war ein 
wichtiger Schritt zur Erlangung des Sicherheits-Gütesie-

gels „Erste Hilfe FIT“. Jetzt gilt es die Schüler und deren 
Eltern umfassend im Bereich Erste Hilfe zu informieren 
und Bewusstseinsbildung dafür zu schaffen. Auch der 
Schularzt ist bei dieser Initiative eingebunden.
	 Erst wenn diese notwendigen Maßnahmen umgesetzt 
sind, wird das Zertifikat „Erste Hilfe FIT“ für ein Schuljahr 
vergeben.
	 Die Fachschule Warth wurde bereits die letzten 
zwei Jahre mit dem Sicherheits-Prädikat ausgezeich-
net. Internet: http://www.erstehilfefit.at . 

Warth, 15. 10. 2018;
	 Die Teilnehmer des Forstfacharbei-
ter-Abendkurses konnten beim Wald-
arbeitswettbewerb ihre Fertigkeiten 
im Umgang mit der Motorsäge unter 
Beweis stellen. Der Wettkampf wur-
de im Rahmen des Forsttages im La-
gerhaus Technikzentrum Grimmen-
stein veranstaltet. Dabei war eine 
saubere und schnelle Schnittführung 
in den drei Kategorien Fallkerb/Fäll-
schnitt, Präzisionsschnitt und Durch-
stechen gefragt.

	 Die 30 Teilnehmer des Forstkurses 
gingen sehr motiviert an den Start 
und zeigten einen sicheren Umgang 
mit der Motorsäge. Michael Stampfl 
(Zöbern) siegte knapp vor David Völ-
kerer (Weissenbach/Tr.) und den bei-
den Drittplatzierten Johannes Fürst 
(Hochwolkersdorf) und Bernhard 
Hainfellner (Sieding). 

	 „Neben der persönlichen Schutz-
ausrüstung sind für die fachgerechte 
Waldarbeit eine entsprechende Aus-
bildung sowie das Erlernen der not-

Erste-Hilfe-Kurs für alle Lehrer und Angestellte der Fachschule Warth 

Rotes Kreuz schult gesamtes Schulpersonal

wendigen Kenntnisse von Fäll- und 
Schneidetechniken unabdingbar, um 
das Unfallrisiko zu verringern. Der 
Waldarbeitswettbewerb leistet dazu 
wertvolle Dienste“, betonte Fachleh-
rer Karl Lobner, der den Wettkampf 
federführend organisierte. 

	 „Die praxisorientierte Ausbildung 
hat in der Forstwirtschaft einen beson-
deren Stellenwert, daher unterstützten 
wir vom Lagerhaus gerne die Fach-
schule Warth beim Forstfacharbeiter-

kurs“, betont Franz Morgenbesser 
vom Technikzentrum Grimmenstein, 
der zahlreiche Sachpreise sponserte. 
	 Auch nächstes Jahr wird das La-
gerhaus wieder Gastgeber des 
Wettbewerbes sein. 

Endergebnis
1. Platz Michael Stampfl
2. Platz David Völkerer
3. Platz Johannes Fürst 
3. Platz Bernhard Hainfellner
5. Platz Jürgen Wiederkum



Kooperation zwischen Landmaschinenfirma Pichler mit LFS Warth 
Forsttraktor für Waldwirtschaftspraxis übergeben
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Fachtag „Erfolgreiche Mutterkuhhaltung“
Seminarleiter Hans Rigler und Tierärztin Dr. Elisabeth Stöger.

Fachtag „Erfolgreiche Mutterkuhhaltung“ 

Schulung über Kunststoffseile in der Forst- und Jagdwirtschaft 
	 Mitte Oktober fand eine umfangreiche Schulung über 
die Verwendung von forstlichen Rücke- und Abspannsei-
len durch den führenden österreichischen Experten Ing. 
Fö. Karl KÖCK von Grube Forst mit den Schülern des 2. 

	 Beim Fachtag „Erfolgreiche Mut-
terkuhhaltung“ standen die Kälber-
gesundheit und Vorbeugung von 
Krankheiten im Mittelpunkt. Tierärztin 
Dr. Elisabeth Stöger referierte zu den 
beiden Themenkomplexen „Mangel-
erscheinungen am Tier erkennen 
und vermeiden“ sowie „Kälberge-

sundheit: Vorbeugung und Selbst-
hilfe mit Homöopathie und Heil-
pflanzen“.
	 Sehr anschaulich berichtete Tierärz-
tin Stöger aus der Praxis und ging auf 
die zahlreichen Fragen sehr fachkun-
dig ein. Zahlreiche Bäuerinnen und 
Bauern der Region sowie Schüler der 

Fachschule beteiligten sich intensiv an 
der anschließenden Diskussion.

	 Für Seminarleiter Hans Rigler war 
dieser Fachtag ein Erfolg, weil aktuelle 
Themen der Rinderzucht aus tierärzt-
licher Perspektive sehr praxisorientiert 
behandelt wurden.

Warth, 17. 10. 2018;
	 Die Landmaschinenfirma Landtech-
nik Pichler aus Kirchschlag übergab 
vor kurzem feierlich einen neuen Leih-
traktor für den Einsatz im Schulwald an 
die Fachschule Warth.
	 „Der Traktor ist ein Steyr Multi 4120 
in Forstausrüstung mit einer Uniforest 
Frontseilwinde und verfügt über die 
neueste Technik ‚Made in Austria‘“, 
freut sich Waldwirtschaftslehrer Karl 
Lobner. 

	 „Dank des Kooperationsabkom-
mens können die Schüler im prak-
tischen Unterricht mit zeitgemäßer 
Forsttechnik, immer unter strikter Ein-
haltung der Arbeitssicherheit arbeiten. 
Dabei lernen die künftigen Hofüber-
nehmer auch die aktuelle Getriebe-
technologie kennen“, so Lobner.
	 Mit der Traktorseilwinde werden 
effiziente Arbeitsverfahren der Holzrü-
ckung im Schulwald angewandt. 
„Wir stellen der Schule gerne den 

Traktor zur Verfügung, um die ange-
henden Jungbauern und Jungbäue-
rinnen mit der neuesten Maschinen- 
und Fahrtechnik vertraut zu machen. 
Im nächsten Schuljahr wird der Traktor 
wieder durch ein neues Modell aus-
getauscht“, betont Verkaufsberater 
Franz Simon (Landtechnik Pichler). 

Mehr Sicherheit bei der Waldarbeit
	 Die Schüler zeigten schon großes 
Interesse an diesem 117 PS starken 

Jahrganges im Schwerpunkt „Holzernte im Seilgelände“ 
statt, sowie für jene im Schwerpunkt „Jagd“, wo diese 
sehr langlebigen Seile für PKW- und als Spillwinden Ver-
wendung finden.
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Johann Riegler (Mitte), Leiter der Musikgruppe, und Frater Vinzenz Kleinelanghorst (links)
mit den Musikern. 

Feierliches Erntedankfest an Fachschule Warth

V. l.: Verkaufsberater Franz Simon (links), Waldwirtschaftslehrer Karl Lobner (Mitte)
mit den Schülern vor dem neuen Traktor. 

Traktor mit dem neuesten 
Lastschaltgetriebe. Der Mul-
ti ist der innovativste Trak-
tor seiner Klasse und erfüllt 
sämtliche Ansprüche an ei-
nen Universaltraktor.
  Entwickelt in Kooperation 
mit 700 Bauern und herge-
stellt in St. Valentin, über-
zeugt er durch seine Multi-
funktionalität und mit einem 
Höchstmaß an Komfort, etwa 
durch die Vorderachsfede-
rung und die Multicontroller-
Armlehne. Das Gerät ist auch 
ideal für den Einsatz mit forst-
lichen Anbaugeräten, wie 
Seilwinden und Kranwagen 
geeignet. 

	 Beim traditionellen Erntedankfest an der 
Fachschule Warth wurde für die reichen 
Gaben der Erde gedankt und auf die viel-
fältigen Leistungen der österreichischen 
Landwirtschaft hingewiesen.

	 Die Erntekrone wurde von den Schülern 
kunstvoll selbst gebunden. Auch bei der 
Gestaltung des Gabentisches halfen die Ju-
gendlichen fleißig mit. Frater Vinzenz Kleine-
langhorst gestaltete mit den Schülern die 
Feier sehr ansprechend und segnete die Ern-
tegaben, wie Honig, Obst und Gemüse. 

	 Für die musikalische Umrahmung sorgten 
die Bläsergruppe sowie der Schülerchor. 

	 Beim anschließenden Festessen ließ das Kü-
chenteam die Feier kulinarisch ausklingen. Dazu 
deckte der 1. Jahrgang Hauswirtschaft die Ti-
sche im Speisesaal sehr festlich, wobei der Blu-
menschmuck besonders ins Auge stach.

„Jucheeeeee in da Hittn is schei!“ 
Hüttenzauber in der Landwirtschaftlichen Fachschule Warth!

	 Die Schülerinnen des 3. Jahrganges Betriebs- und Haushaltsma-
nagement laden herzlich zum diesjährigen Kulinarium mit dem Thema 
„Hüttenzauber“ ein.
	 Rustikale und trotzdem exquisite Speisen in Form eines 4-Gänge-
Menüs sowie ein erlesenes Weinsortiment erwarten Sie am 23. und 
24. November 2018 im festlich gedeckten Speisesaal der Landwirt-
schaftlichen Fachschule. 
	 Wahlweise gibt es das 4-Gänge-Menü auch in vegetarischer Form. Ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet Sie. 

Auf geht’s zur
Anmeldung und Tischreservierung in der LFS Warth,

unter der Telefonnummer: 02629/2222-14.
Reservierungen werden gerne bis

Freitag, den 9. November 2018 entgegen genommen.
Die Schülerinnen des 3. Jahrganges

für Ländliches Betriebs- und Haushaltsmanagement
freuen sich auf Ihren Besuch.
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Neueinsteiger
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Samstag, 10. November 2018 
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Landwirtschaftliche Fachschule 
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Stabile Klauengesundheit der Milchkuh 
Klauenpflege in Theorie und Praxis

Jubiläum 
Imker-Neueinsteiger 2008 –2018

10 Jahre

Imker-
Neueinsteiger

Jubiläum 
Imker-Neueinsteiger 2008 –2018

Zeit:
Samstag,

10. November 2018
von 9.00 bis 20.00 Uhr.

Freier Eintritt.  

Ort:
Imkerschule Warth/
Landwirtschaftliche
Fachschule Warth 

2831 Warth, Aichhof 1, 
E-Mail: bildungszentrum@
lfs-warth.ac.at , Telefon: 
02629/2222-0, www.lfs-

warth.ac.at  

Ab 17:00 Uhr
Konzert der

„BEER BUDDIES"

Für alle (!!) Kurse gilt:
Anmeldeschluss: Mo, 3. 12. 2018

Die Klauen tragen das Fleisch und die Milch! 	

	 Diese Veranstaltungen werden vom IK-Pyhra (In-
ternationales Kompetenzzentrum für Rinderzucht und 
Milchviehhaltung Pyhra), in Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer NÖ, dem LFI NÖ und den Land-
wirtschaftlichen Fachschulen organisiert und sollen dazu 
dienen, dass Lahmheiten bei Kühen langfristig vermieden 
werden und bei Klauendefekten richtig reagiert wird.

Auszug der Klauenpflegekurse in NÖ (Grund- 
oder Perfektionskurse)
	 Kosten: 90 € pro Person gefördert;
	 180 € pro Person ungefördert

	 Perfektionskurse sind v a für jene Interessenten ge-
dacht, die in der Klauenpflege  gut geübt sind. Dabei 
geht es um die neuesten Erkenntnisse in der Klauenpfle-
ge zu erwerben (Mortellarobekämfung, usw…)

Di, 29.1.2019
(Theorie am Vortag: Mo, 28.1.2019, 19.30 Uhr)
LFS Warth - Grundkurs
Theorie: Mo, 28.1.2019, 19.30 Uhr
Praktische Klauenpflege: Di, 29.1.2019, 8.45 - 16.30 Uhr	

Referent:  Klauenpfleger Robert Pesenhofer
Kursort: LFS Warth, Kälbermarkthalle
Anmeldung bei LFS Warth, Tel. 02629/2222
Kursverantwortlicher: Ing. Hans Rigler, LFS Warth

Mi, 30.1.2019
(Theorie am Vortag: Di, 29.1.2019, 19.30 Uhr 
LFS Pyhra – Perfektionskurs
Theorie: Di, 29.1.2019, 19.30 Uhr
Praktische Klauenpflege: Mi, 30.1.2019, 8.45 – 16.30 Uhr

Referent: Klauenpfleger Robert Pesenhofer
Kursort: LFS Pyhra, Seminarraum Kooperationsstall bzw. 
Schulstall
Anmeldung bei LFS Pyhra, Tel. 02745/2393 oder auf der 
Homepage www.lfs-pyhra.ac.at
Kursverantwortlicher: Werner Steindl, BEd, LFS Pyhra
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Mehr Erfolg im Kuhstall 2018 
 

Dienstag, 27. November 2018  Fachschule Edelhof  und 
   Fachschule Gießhübl  
  
Mittwoch, 28. November 2018 Fachschule Pyhra und  
   Fachschule Warth   
  
Beginn: 8.45 Uhr     Ende: 16.30 Uhr  
 
Vortragsveranstaltungen zu diesem Thema werden von der Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich gemeinsam mit dem NÖ Genetik Rinderzuchtverband und in 
Zusammenarbeit mit dem LFI und landwirtschaftlichen Fachschulen in NÖ organisiert. Die 
laufende Entwicklung in der Landwirtschaft stellt hohe Anforderungen an die Betriebsleitung 
und das tägliche Management. Bei diesen Veranstaltungen erfährt jeder interessierte 
Rinderzüchter und Milchviehhalter wertvolle Anregungen, wie seine Produktionstechnik  weiter 
verbessert werden kann! 

Programm 
Management im Kuhstall: „Augen auf im Kuhstall – Stallklima und Kuhkomfort mit 
einfachen Maßnahmen verbessern!“  
Dr. Marco Horn, Projektleiter Arbeitskreis Milchproduktion, LK NÖ 
 
Fütterung: Ketomir – ein neues Werkzeug für LKV-Betriebe 
DI Klaus Drössler, LKV Baden Würtemberg 
 
Betriebsentwicklung und Zuchtarbeit:  
Mehr Effizienz im Stall durch bessere Kühe  
Ing. Johann Tanzler, Geschäftsführer Fleckvieh Austria 
 
Persönlichkeitsentwicklung: 
Medien und Landwirtschaft – wie wir uns besser positionieren  
Sabine Kronberger, Landwirtin und Journalistin bei Kronenzeitung OÖ   
 
Teilnehmerbeitrag: 15 € pro Person gefördert inkl. Tagungsunterlage, 30 € pro Person für 
Nichtlandwirte inkl. Tagungsunterlage 
 
Für die Veranstaltungsteilnahme ist keine Anmeldung erforderlich! (Ausnahme –Schulklassen)  
Organisation: Ing. Helmut Riegler-Zauner, LK NÖ, Tel. 0664/60 259 23604   
 

Jeder Betrieb erhält beim Besuch der Veranstaltung das AMA-
Gütesiegel Info- und Rezeptbuch „Von Ribeye bis 
Ochsenschlepp“, kostenlos zur Verfügung gestellt von der ARGE 
Rind eGen in Kooperation mit der Erzeugergemeinschaft Gut Streitdorf, 
Rinderbörse Niederösterreich. 

Mit Firmenausstellung: 
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Tag der offenen Tür
der Landwirtschaftlichen Fachschule

13:30 Uhr: Allgemeine 
 Information durch die 
 Direktion über 
 die Fachrichtungen 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Programm

Tag der offenen Tür
der Landwirtschaftlichen Fachschule

Freitag   22. Februar 2019   13:30 Uhr

13:30 Uhr: Allgemeine 
 Information durch die 
 Direktion über 
 die Fachrichtungen 
– Landwirtschaft + Metallbearbeitung

– Ländliches Betriebs- und              
    Haushaltsmanagement
   + Sozialberufe   
14:30 Uhr: geführte Schul-   
 rundgänge (Schulführungen)

Landwirtschaftliche Fachschule Warth

2831 Warth, Aichhof 1

Telefon: 02629-2222-0 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

www.lfs-warth.ac.at

Programm

Tag der offenen Tür
der Landwirtschaftlichen Fachschule

Freitag   22. Februar 2019   13:30 Uhr
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Alle Kurse samt 
Kursbeschreibung 

entnehmen sie unserer 
Homepage unter:

www.lfs-warth.ac.at 

www.schaumann.at

Europas Siliermittel Nr. 1

Diese Kombination bringt Erfolg vom 
Feld bis zum Futtertisch

Grassamen

GMBH

2860 KIRCHSCHLAG, 7372 DRASSMARKT

GMBH

Hier könnte Ihr Inserat
für Sie werben... 

absolventenverband@lfs-warth.ac.at

www.saatbau.com

SATIVO FAO ca. 260

Schneller, höher, mehr

• neuer Maßstab in der Jugendentwicklung
• extrem lang
• gut standfest
• riesige Trockenmasseerträge

DANUBIO FAO 270

Da steigt der Energiepegel

• schnelle Jugendentwicklung
• besticht durch Stärkeertrag und 

-qualität
• hohe P� anzenverdaulichkeit
• sehr gute Körnermaisleistung

ARNO® DKC3939 | FAO ca. 330
Das Supertalent
• gewaltige Kornerträge
• rasche Jugendentwicklung
• kompakter Wuchstyp
• sehr standfest
• extrem gesund in Korn und Blatt

MaisHits 2019 

LFS Warth
Oktober/November 2018
94 x 280 mm
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www.schaumann.at
info@schaumann.at 
2345 Brunn/ Gebirge,  Jakob Fuchs-Gasse 25-27 
℡ 022 36 / 316 41 

Einladung zum Absolvententag 2018 
 

Freitag, den 16. November 2018 um 19.00 Uhr 
In der Eisgreissler Manufaktur, 2851 Krumbach, 
Königsegg 25   

 
 

• Um 18.30 Uhr besteht die Möglichkeit einer Führung durch den Betrieb 
Eis-Greissler 
 

• 19.00 – 19.30 Uhr: Generalversammlung 
 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch 
Obmann J. Stickelberger 

   2. Begrüßungsworte durch 
Martina Piribauer, 
stellvertretend für Direktor F. Aichinger, 
mit Präsentation der neuen Schulfilme    

   3. Tätigkeitsbericht des Obmannes 
   4. Tätigkeitsbericht der Stammtischsprecher 
   5. Kassabericht durch den Geschäftsführer (Kassier) 

6. Antrag auf Entlastung des Kassiers und 
Rechnungsprüferwahl                                              

                         7. Allfälliges 
                                

• 19.30 Uhr Lichtbilder-Vortrag 
§ von der letzten AV-Reise: 

 

„Trentino-Welschtirol“ 
 

Von und mit Franz Riegler und Othmar Steurer 
 

 
Über Eure zahlreiche Teilnahme freuen sich die Mitglieder des Vorstandes und  
 
Obmann       Geschäftsführer 
FWM Johann Stickelberger e.h.                     Mag. Karl Lobner e.h. 
 

 
Anm.: Laut § 9 Abs. 7 der Statuten des Vereines „Absolventenverband Bucklige Welt und Umgebung“,  ist die 
Generalversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen, stimmberechtigten Vereinsmitglieder über die in der 
Tagesordnung angekündigten Gegenstände,  sofort beschlussfähig. 


